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Zur Chronik.
1. Welt- und Nationalpolitifches. A. Außer Europa, i. Die Zwifehenfälle im

Amurgebiet zwifchen Japan und Rußland find durch Nachgeben Rußlands wieder
einmal beigelegt worden.

Der mit einer Auffrifchung des englifch-deutfchen Hand in Hand gehende
englifch-ruffifche Flottenpakt, formell, wie jener, eine Regelung befonders der
Größe der Kriegsfchiffe und des Kalibers ihrer Kanonen, foil Rußland Freiheit
verfchaffen, Sich in Oftafien auch auf diefe Weife gegen Japan zu ruften. (Und in der
Oftfee gegen Deutfchland? Oder hier umgekehrt?)

Die zeitweilig etwas geftörten guten Beziehungen zwifchen Rußland und der
Türkei fcheinen nun wieder hergeftellt zu fein.

2. An der Verfammlung der Internationalen Handelskammer in Berlin, an der
die Teilnehmer (aus dem von ihren Ländern geliehenen Gelde!) phantaftifch bewirtet

und unterhalten werden, proklamieren Schacht und Göring: „Kolonien für
Deutfchland — oder!"

B. Europa, i. In Oberfchlefien ift nun die Minderheiten-Ordnung des Völkerbundes

aufgehoben und der Kommiffar Calonder kehrt zurück. Oberfchlefien bleibt
— und wird vielleicht erft recht wieder — eine der vielen ungeheilten Wunden am
gequälten Leibe Europas.

2. Die Tfchechoflowakei hat eine Kabinettskrife, die wegen der Feftfetzung der
Getreidepreife entftanden war, leicht überwunden. Hodza bleibt Minifterpräfident.

Die Minifterpräfidenten der Kleinen Entente haben auf einer Donauinfel
beraten.

König Karol von Rumänien, der vor kurzem in Warfchau war, wo ihm der
Erzbifchof Sapieha den Zugang zum Grabe Pilfudfkys verwehren wollte (das war
die Form der Sache), geht nun nach Paris und dann — nach Berchtesgaden.

Titulejcu wird Ehrendoktor der Univerfität von Bratiflawä (Preßburg).
In Belgrad finden wegen dem mit dem Vatikan abgeSchloffenen Konkordat

heftige Demonstrationen von feiten der griechifch-orthodoxen Bevölkerung ftatt.
Oeßerreich gliedert die freien militärifchen Formationen (endgültig?) dem

Heere ein.
3. Italien. Der fpanifche Krieg beunruhigt die Bevölkerung fortwährend aufs

tieffte. Sammlungen für Spanien, Meutereien unter dem Vorwand, es gehe nach
Abeffinien, nach Spanien deportierter Soldaten, Maueranfchläge entfpreehender Art
feien an der Tagesordnung. Verdunkelungen zum Zwecke des Luftfchutzes, oder
auch durch Abftellung der Elektrizität herbeigeführte, werden dazu benutzt, die
Mauern ganzer Städte mit Plakaten gegen das Regime zu bedecken.

Die englifchen Miffionsfchulen in Abeffinien werden verboten. England drohe
mit Repreffalien.

4. Frankreich. Dem Sturz des Kabinetts Blum geht parallel eine fchwere
Wahlniederlage Doriots, des franzöfifchen Hitler-Prätendenten in St. Denis, einer Vor-
ftadt von Paris, deren Bürgermeifter er vor kurzem gewefen. Er tritt infolge davon
als Kammer-Abgeordneter zurück. Seine „Freiheitspartei" zähle 800 000
Mitglieder.

Sein Konkurrent, Oberft de la Rocque, hat das „Petit Journal" erworben, das,
früher wenigftens, das Blatt der kleinbürgerlichen Maffe war und einer gemäßigten
Linkstendenz huldigte. Dafür fcheint am „Echo de Paris" die Richtung Pertinax
gefiegt zu haben, die alle Annäherung an Hitler-Deutfchland ablehnt und am
ruffifchen Bündnis feilhält.

Der frühere Präfident Gafion Doumergue, der eine Zeitlang auch ein wenig
den Diktator fpielen wollte (übrigens ein Abkömmling der bekannten Hugenottenfamilie),

ift in hohem Alter geftorben.
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